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WiS. durch d' Hand hast' oane

wär'st verwund'!!

Beruhigendes Bewußt
sein. Köchin: Ja, mein Schatz ist

auch im Felde, aber auf die
die fahrenden Feldkü

chen, braucht man wenigstens nicht

eifersüchtig zu sein!

Auch ein Grund
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'kriegt? Mir ham schon g'moant, d'

Beim Optiker. Jnfanle
rist: Ich möchte eine Schießbrille kau
sen.

Optiker: Welche Nummer?
Infanterist: Jnfantcrie-Regime- nt

Nr. 17.

zur Freude.

Boöhaft. Frau A.: Mein
Mann ist doch ein Patriot von ech

tem Schrot und Korn!
Frau B.: Ach, das macht wohl der

Korn", den er immer bei sich hat?
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Abbildung 4.

genen Krempe und einem aufgesetzten,
rückwärts etwas offenen Krempen-ran- d,

die sämtlich aus Linon herze-stell- t,

mit Draht gesteift und einzeln
sehr straff bespannt sind. An den

Kopfdeckel fügt sich paselartig, über

Draht angenaht der schräge, linkssei
tig geschlossene Randstreifen. Die
Krempe hat man mit einem um den
Außenrand gelegten Schrägstreifen
bezogen. An dem Krempenrand ist

erst die Innenseite bespannt der

Stoff um den Rand gelegt und die
sem die äußere Bekleidung mit
L)ramclnlage paspelartig gegengenaht,
eine Arbeit, die zwar sehr sorgsam
ausgeführt werden muß, die sich aber

fe,'
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Abbildung' 5.
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Merkwükdist .'enn
Cenrtnt aus der ,,'!?! siehe'.

k','.:e ein 'Narrer. .,md die toltd.ntn
2on,!t,igZik!riindkt 'einer Psarrtin
ter selk. i!re reuen Kleider, ilzte fe

derngtlchmi'.cktkn Hiitk. so sragk ich

mich: wo s,n dkitil heule die Ar
inen? Wenn ich aler nach der Pre
diqt die Sammelbüchse öffne und die

Pfennige und 'Jl'dü zähle, dann
frage ich mich : wo waren denn
beute die Reichen?"

Druckfehler. Gestern ver

anstaltete unser so liederlicher nieder
reicher) Sänger Robert, der sich nun
aänzlich von der Bühne zurückzieht,
sein Abschiedslonzert.

Schlecht möglich.
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Aufseher (einen neuen Straf-lin-g

instruierend): Morgens um

fünf wird geschellt, dann stehen Sie
auf, waschen und kämmen sich "
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Sträfling: Kämmen auch?

komme is. daß in ebauk groei M'n
nits die Geschieht vor sich gehn müßt,
da sin ich mit den Käpten un zwei
Jncheniers in en Frontruhm von den
Boot gange un dort hat e Ding

das hat geguckt wie e gutt-sei- st

Gönn, wo durch den Wahl von
den Boot gange is. Einer von die
Männer hat e Bomb so groß wie
en Kindskopp in die Kanon geschowe

hat e Mätich dran gehalte un wie der

Ponk bis in die Jnfeit gebrenn: Hai,
is unser Boot mit en Spied rück

wärts gefahre, daß ich puttinier le

sin. E Minnii später hen
mer k schreckliche Ecksplohschen gehört
un dann war alles still.

Der Käpten hat gesagt: BeuZ,
mer hen Widder emal eins getackelt!
Un jetzt wolle mer emal sehn, was
der Dämmetsch is. Mer sin Widder
an den Tehbel gelaufe un da hen
mer an den Pickscher ganz distinktlie
sehn könne, daß das englische Botf
puttinier ganz unner Wasser war un
zehn Minnits später hen mer keine

Spur mehr von sehn könne. Der
Käpten sagt dann: Beus, ich sehn
e anncres englisches Schiff, wo den

Wessel was mer gesunke hen sor Es
sistenz komme duht das tackele mer

auch noch!" Schuhr genug, in e korze
Zeit sin mehr Widder ehett gefahre
un es hat nit lang genomme, da war
der nämliche Trick noch emal gemacht.
Mer hen das zweite Boot auch
schreckliche gedemmctscht, awwer es iS

e ganze Latt Schiffe komme un hen
alle Piebels wo an Bord Ware, ge

sehft, wie der letzte Mann geholt war,
is das Boot gesunke. Mir hen uns
dann so schnell wie möglich aus den

Staub gemacht, wenn mer da un
nerm Wasser duhn kann. Awwer mir
wäre sehf un das war die Haupt
fach. Dann hen mer gcschlafe un ich

hen die ganze Bällenz von die Nicht
von den eiserne Kreuz gedriemt, wo-m- it

ich verbleiwe Jhne Ihr liewer.

Philipp Sauerampfer.
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Ich sage Ihnen, mein Laub
srosch zeigt ganz unfehlbar das kom
mende Wetter an."

Spaß! Das liest er am
Barometer ab."

Schwerenöter. Fräulein
sbei Tisch): Sie machen sich wohl
nichts aus Süßigkeiten?

.Nein, gnädiges Fräulein, sonst
hätte ich Ihnen schon längst einen
Kuß geraubt."

Der kleine Forscher.
Papa: Wer hat denn mitten durch
Afrika ein Loch in den Globus

Hans, (stolz): Da? war ich. Papa,
ich bin einmal in das Innerste von
Afrika gedrungen.

Kffener Schreibebrlef des
ZZHillpp Sauerampfer.

Mi.
Mein lieber Herr Redacktionär!

Ich weiß nit. ob

Sie mein letzte
Schreiwcbrief kriegt
hen, awwer ich Hof-f- e,

daß er richtig
ankomme is, bekahs
sonst könne Se nit
derstehn un epmst f iv:wii)ii waa

' Ihn? jetzt schreiwe.
Wie Se wisse, hat

mich der Käpten von den Taucherboot
wo ich drin gewcse sin, gesagt, daß
for die Nacht ebbes zu eckspeckte wär.
Wenn Se denke, daß ich mich die

Nacht hingelegt und zeschlafe hätt,
dann' sin Sie mistehken. In die

crschte Lein hen ich durchaus nit dazu
gesuhlt un dann noch e anncres
Ding, e hat auch niemand schlafe

gehn dürfe.
Der Kapten un die Jnscheniers

hen immer beisamme gehockt un htn
in so e Art Fernrohr geguckt un
hen gefiggert wie alles. Ich hen nicks

von den Stoff verstände un daö hat
mich keinder getruwelt, biekahS wenn
mer so ebbeS mitmache duht, duht
mer doch auch gleiche e wenig gepoh-st- et

zu sein. Ich sin auch schuhr, daß
das mein Freund Wilhelm seine In
tenschen gewese is. wie er mich mit
geschickt hat. Well, ich hen gedenkt,
mein Nörf hat mich noch nie nit
verlasse un ich muß emal die Fei
lersch t wenig blosse.

Ich sm zu je gange un hen gesagt:
Schentelmänner, hen ich gesagt, Sei
ne Mätschestie hat mich gesagt, er
wollt, daß ich das ganze Bissnes hier
studiere sollt: wenn Sie mich awwer
nicks zeige un nicks sage, kann ich

mem ganzes Lewe nick versteyn un
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Wie sich irr flcine Moritz

eine treibende Mine

rn. c
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und einen Minenkrieg vorstellt.

iQSZT
Der Ersatz. Kamerad:

Wieso hast Du unsere .Gulaschka-
none" Juste" getauft?"

Berliner Feldsoldat: ,Jus!e hdßt
doch in Berlin meine Köchin."

Stolz. Dichter (zum
.Ich sage Dir, für dieses

Blatt arbeite ich so viel, daß auf der
Redaktion ein besonderer Papierkorb
für mich aufgestellt ist!"

wenn ich Widder reduhr komme, sin
ich grad noch so dumm wie ick jetzt
sin. For den Riesen will ich. daß Sie
mich e wenig Jnsormehschcn gewwe,
for daß ich den Emperer en gute Nie
Port gewnx kann." Well, in e Se
kend is alles different gewese. Se
hen sich ecksiuhst un hen gesagt, se

hätte nit ecksäcktlie gewißt, was der
Zweck meines Daseins wär. Ich sollt
awwer nit schlecht driwwer fühle un
sollt gleich emal herkomme. Se hen
an en Disch gesosse un da sin ich

auch hin un da hat mich der Käpten
ecksplehnt, was ich da auf den Disch
sehn deht daö wär e Bild davon, wie
es avtseit an die. Sie ausgucke deht. Bei
ihre Aeperettuß dehte se ganz genau
erfahre, wie es autseit ausguckt un
was vorgehn duht. Seller dunkle

Punkt, hat der Käpten gesagt, das is
das englische Boot; unser Apperettus
sagt, daß das Boot noch drei Meils
oon uns distent iS un daß mir in
e Halme Stund so klohS dabei sin.

daß mer schuhte lönne un dann duht
sich entscheid, ob mer von die Fi
sches aufgefresse werde, odder ob mer
e Tschehns hen, noch emal frische

Luft einzuatme."

Herr Redacktionär, da hen ich wid
der emal gesehn, daß der Mensch
blos in e riehel Dehnschcr sein muß,
wenn er pruhfe will, daß er Körretsch
hat. BekahS ich hen jetzt gefühlt, als
wenn ich in das Wasser tschumpe,
zu den englischen Boot hinschwi.üme
un eS mit meine eigene Händ laput
mache könnt. Käpten, hen ich alt,Sie könne lache, daß Sie fo en

Mann wie mich hier hen. Gewwe Se
mich einigen dänscherusse Schapp un
ich mache es. Der Käpten sagt, was
hier zu mache is, dazu kenne Sie nit
helfe, awwer sor Jhne zu pruhse,
daß ich Jhne Ihre Körretsch ep.

prieschjehte, will ich Jhne erlauwe.
daß Se ganz llohs dabei, sin wenn
mer schuhte. Ich hen mich arig m

portent gefühlt un wie die Order

Feldwebel (beim Löhnungsappell): Na, Huber, worüber freuen
Sie sich denn so?

Hub er: Daß mir hier im Felde kein Gerichtsvollzieher die Löhnung
mit Beschlag belegen kann!

RHisNtiM 1

ken, daß neben dem noch immer tcn
angebenden Gchrt'.uj Utift
tönte Gil;j!t!frun;ifn den teu.tzlcuden

torgfjrgfn ireiden. hm''! sachlich

Braun, Blau und tfetie. '.'!lS

werden juch alle Arten Dort

Flügeln, öuf iffitüte üy.uibfltirntturen
und sehr viel ei,is.irbize und schilt

tierte sedern in Form von Pdet'en,
also sliich. verwendet. Vlls bevor

zugte Geflechte find Pedzllstroh und

Tagal zu nennen, Last wird fast
nicht verarbeitet. Ein ganz ent

zückendes Material ist ein Ctroh- -

scofs. der von ferne wie gerippter
Seidenstoff wirkt und sich dadurch

ouZgezeichnet, d;irj er in allen Far
ben erhältlich ist, also allen Kleidern

'angepaßt werden kann.
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Abbildung 2.

Phantasiegestecke, die ein reihnähn
iichks Aussehen haben, sind am ge
suchiesten. Diese reiherartigen Gar
nituren werden zum größten Teil
aus dem duntelgesarbten Gefieder des
Eisen und Fischreihers hergestellt.
Kleine Flügel und Schleifen auö
zartschattierten Federn unterbrechen
die Hochflut der Blumen. Schlingt
man doch selbst um die Köpfe schlich- -

ter Matelothüte zartschattierte Kränze
aus Veraikmeinnlcht oder anderen
tteinen Blüten. Jlezlaub und Jlez
beeren, überhaupt Beeren in mannig
facher, der Natur abgelauschter Wie-derga-

oder hübsche Phantasiepro,
dukte bilden einen großen Bestand
der Hutgarnüuren. Natürlich mus
sen di:se Produkte erstens außeror- -

dentllch kunstvoll hergestellt, zwei
eni mit großem Geschmack garniert

sein, um eme gute Wirkung zu er
reichen.

Wie trägt man die neuen Früh-jahrshüt-

Das ist die Frage, die

zunächst beschäftigt. Die Mode ist

ooriibkr, die den tief über den Kopf
gezogenen Hut und die Ohren verhul,
lend, Frisur vorschrieb. Der Kno
ten ist in die Höbe gerückt. Mit die-se- m

Wechsel verschiebt sich natürlich
auch der Sitz des Hutes, der gewal
liz nach oben geschoben wird, um sich

dann auf die Stirn zu senken.
' Bon den eigenartigen Fa?on der
modernen Frühjahrkhüte werden hier
einige im Bilde vorgeführt. Beson
:ers hervorgehoben werden muß der

?euart!ge Blumenschmuck an Abb. 1.

anmutige Anordnung der Falten
si, Abb. 2 und daZ Befpar' "v der

Betrachtung. St. Pe
trus (am Wolkenthrone): Eigentum-lic- h

so viel haben die Londoner
noch nie ihre Blicke nach dem Him
mel gerichtet, wie jetzt!

Aufrichtig.
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Lebemann (arg verschuldet,

tochter anhaltend): Ich bitte um
Rentier: Ja, mein Lieber,

schreiben." '
- -

um eine reiche, aber häßliche Nentier!
die Hand Ihrer Tochter."
das haben Sie sich eben selbst zuzu

v, , .K
'v A i iai S- -i uii "

. f


